
Entwässerungsantrag (Neubebauung) 
 
Für die nachstehend betriebene Grundstücksanlage wird die Entwässerungsgenehmigung nach  
§ 6 Niederschlagswasserbeseitigungssatzung der Stadt Güsten beantragt: 
 
Stadt Güsten über „Wasser- und Abwasserzweckverband“, Am Schütz 2 in 39418 Staßfurt   
    
Fragen Antworten Vermerke 
1.Bauherr                            Name: 
 
 
                                      Anschrift: 
 
 

 
 
 

Telefon: 
 
 

2.Planer                               Name: 
 
                                      Anschrift: 
 

 Telefon: 
 
 
 

3.Bauleiter                          Name: 
 
                                      Anschrift: 
 

 Telefon: 
 
 
 

4.Lage des Grundstücks Gemarkung:               Flurstück Nr.:    
 
Straße:                                Haus Nr.: 

Vermerke: 

5.Ist der Bauherr 
         Eigentümer? 
         Erbbauberechtigter? 
Besteht Miteigentum/ Wohnungseigentum? 
Wer ist Eigentümer? 
 
 
 
 
Liegt die Zustimmung aller Eigentümer vor?

  
Ja                    nein    
Ja                    nein    
 
Ja                    nein    
__________________  Anteil ____/___ 
__________________  Anteil ____/___ 
__________________  Anteil ____/___ 
 
Ja                    nein                              

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6.Handelt es sich  
   um einen Neuanschluss? 
   eine Änderung der Grundstücksent- 
   wässerungsanlage? 
   eine Änd. der Abwassereinleitung?  

 
Ja                    nein   
Ja                    nein   
 
Ja                    nein   

 
 
 
 
 

7.Soll Grundwasser eingeleitet werden?  Ja                    nein    
 

8.Zisterne/Regenspeicher: 
    Nutzen Sie einen Regenspeicher? 
    Wie groß ist der Speicher? 
    Umnutzung einer KKA oder    
    Sammelgrube? 
    Unterirdischer Einbau? 
    Mit Überlauf+ Anschluss an Kanal? 

 
Ja                    nein   
__________________  Anteil ____/___   
  
Ja                    nein   
Ja                    nein   
Ja                    nein   

 
 
 
 

9.Nutzung des gesammelten Wassers: 
    Gartenbewässerung?  
    Brauchwassernutzung im Haus? 

 
Ja                    nein   
Ja                    nein   

 
 
 

10.Von wo soll eingeleitet werden 
     Dachflächen?  
     Hof-, Park- und Gehwegflächen? 
     Überlauf aus Zisternen? 

 
Ja                    nein   
Ja                    nein   
Ja                    nein             

 
 
 
 

Bitte wenden! 



 
 
Fragen Antworten Vermerke 
11.Wie groß sind die 
Entwässerungsflächen? 
                  

1. Dachfläche 
2. Dachfläche 
3. Dachfläche 
4. Dachfläche 
5. Dachfläche 
 
6. ebenerdige Fläche 
7. ebenerdige Fläche 
8. ebenerdige Fläche 
9. ebenerdige Fläche 
10. ebenerdige Fläche 
11. ebenerdige Fläche 

       ________________________       
       ________________________       
       ________________________ 
 

 
 
 
________________________m² 
________________________m² 
________________________m² 
________________________m² 
________________________m² 
 
________________________m² 
________________________m² 
________________________m² 
________________________m² 
________________________m² 
________________________m² 
________________________m² 
________________________m² 
________________________m² 

 
 
 

 
 
Anlagen: 
Gem. § 7 der Niederschlagsbeseitigungssatzung  der Stadt Güsten hat der Antrag für den Anschluss an eine 
zentrale Niederschlagswasseranlage nachfolgend aufgeführte Teile zu enthalten.  
Alle Unterlagen sind vom Grundstückseigentümer (Bauherr) und dem mit der Ausführung Beauftragten zu 
unterzeichnen 
 
   2-fach Lageplan 1:500 (mit Einzeichnung sämtlicher Teilflächen wie Dach- sowie ebenerdigen 

Flächen (Teilflächen 1 bis ?, der Straße, der benachbarten Grundstücke, der Schmutz- und 
Regenwasseranschlussleitungen, der vor dem Grundstück liegenden Straßenkanäle und der 
etwa vorhandenen weiteren Entwässerungsanlagen, Brunnen, Gruben usw. ebenso der in der 
Nähe der Regen- oder Mischwasserleitung vorhandenen Bäume, Masten u. dgl.). 

 
   2-fach Grundrisse der einzelnen Gebäude 1:100 (mit Angaben über die Entwässerungsgegenstände, 

über die Dachableitung und alle Entwässerungsleitungen unter Angabe des Materials, der 
lichten Weite, der Entlüftungen und der  Absperrschieber oder Rückstauverschlüsse) 

 
   2-fach Schnitte der zu entwässernden Flächen 1:100 in der Richtung der Hauptleitungen (mit An- 
 gabe der Hauptleitungen und der Fallrohre, die Dimensionen und der Gefälleverhältnisse, der  
 Höhenlage, der Entwässerungsanlage und des Straßenkanals, bezogen auf HN) 
 
 
 
__________________________ 
(Ort, Datum) 
 
 
__________________________          ________________________          _________________________ 
 Planer                Bauleiter         Bauherr 
 
 
 
Bearbeitungshinweis: 
- Der Antrag wird von der Stadt bearbeitet, wenn er vollständig ausgefüllt und nach § 7 der 
  Niederschlagswasserbeseitigungssatzung die geforderten Unterlagen beigefügt sind. 
- Werden öffentliche oder private Grundstücke in Anspruch genommen, sind der zuständigen Behörde  im 
  Rahmen der Antragstellung eine schriftliche Zustimmung des Eigentümers und ein Gestattungsvertrag 
  vorzulegen. Vom Antragsteller ist zu beachten, dass Arbeiten an der Grundstücksentwässerungsanlage nur     
  von Fachfirmen auszuführen sind!  
 


